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In der S-Bahn geht das zwölfte Türchen auf 
Zum Lebendigen Adventskalender der Nordstadt lädt die
Bahnhofsmission Hildesheim für Donnerstag, 12. Dezember,
in die S-Bahn Linie 3 am Hauptbahnhof Hildesheim ein. Tref-
fen ist um 18 Uhr direkt an Gleis 4/5 des Hauptbahnhofs. In
der Einladung heißt es: „Dort werden wir uns mit ein paar
Liedern einstimmen, bis die S3 um 18.13 Uhr an Gleis 5 ein-
fährt. Die Bahn steht dort dann 30 Minuten. Diese Zeit nut-
zen wir für einen vorweihnachtlichen Impuls im vorderen
Wagen der S3. Rechtzeitig bevor die Linie wieder in Rich-
tung Hannover abfährt, werden wir die Bahn wieder verlas-
sen.“ Am vierten Advent-Sonntag, 22. Dezember, um 17 Uhr

lädt das Team der Bahnhofsmission zudem wieder zum tradi-
tionellen Weihnachtsgottesdienst in der Empfangshalle des
Hildesheimer Hauptbahnhofs ein. Unterstützt vom Posau-
nenchor St. Michael und Superintendentin Trauner wird die
Bahnhofshalle zum Klingen gebracht. Eingeladen sind alle
Menschen aus Hildesheim und Umgebung, gemeinsam mit
der Bahnhofsmission Hildesheim die vorweihnachtliche Hek-
tik für einen Moment zu unterbrechen und in dieser beson-
deren Atmosphäre des Bahnhofs innezuhalten, zu singen
und gemeinsam die Vorfreude und das Warten auf Weih-
nachten zu feiern. FOTO: C. BRÄUER

Beratung über
Fördermittel
Kreis – Am 5. Dezember findet
in der IHK-Geschäftsstelle Hil-
desheim ein Beratungssprech-
tag der Investitions- und För-
derbank Niedersachsen –
NBank statt. Die Teilnahme ist
kostenfrei. Bei diesem Sprech-
tag haben Gründer und Un-
ternehmer die Gelegenheit,
mit Beratern der NBank ein
Vorhaben im Detail zu be-
sprechen. Sie erhalten Infor-
mationen darüber, ob und wie
ihr Vorhaben mit öffentlichen
Finanzierungshilfen unter-
stützt werden kann und was
bei der Antragstellung zu be-
achten ist. Anmeldungen sind
noch heute möglich bei der
IHK Hannover, Geschäftsstelle
Hildesheim, per Mail unter:
hildesheim@hannover.ihk.de 

Krippenfahrt zum
Dreikönigstag
Kreis – Der Kulturring Hildes-
heim bietet am Dienstag,
7. Januar, eine Tagesfahrt zu
Kirchen und Krippen in Nie-
dersachsen an. Auf dem Pro-
gramm stehen die romani-
sche Basilika St. Godehard in
Hildesheim, die Klosterkirche
im Künstler- und Töpferdorf
Fredelsloh und St. Sixti-Kirche
in Northeim mit der weltweit
größten Gloger-Orgel. Nähere
Informationen sind erhältlich
im Kulturring-Büro, Juden-
straße 3-4 in Hildesheim, un-
ter der Rufnummer 05121/
34271 oder im Internet:
www.kulturring-live.de. 

KURZ NOTIERT

Matschküche
für Grundschule

Lamspringe – Die Lamspringer
Grundschule freut sich über
eine neue Matschküche. Die
Volksbank eG Hildesheim-
Lehrte-Pattensen (VB) verloste
wieder die beliebten Matsch-
küchen mit integrierter Spül-
maschine oder Herd und
Backofen in ihrem Geschäfts-
gebiet. Die Küche im Wert
von 1 000 Euro ist in Deutsch-
land gefertigt worden. Dank
ihres wetterfesten Materials
kann sie während der Som-
mermonate problemlos drau-
ßen stehen bleiben. „Die Mit-
tel für diese VRmobil-Aktion
stammen aus dem Reinertrag
des VR-Gewinnsparens und
sind somit den rund 14 600
Gewinnsparern der Volks-
bank eG zu verdanken“, er-
klärt Claudia Lüder von der
Volksbank. Der Förderverein
Lamspringer Schulen bewarb
sich daraufhin um eine solche
Küche. „Die Bewerbung war
so toll geschrieben, der konn-
ten wir uns nicht entziehen“,
erklärte Lüder. „Die neue Kü-
che mit echt funktionieren-
dem Wasserhahn, an dem die
Wassermenge eingestellt wer-
den kann und der von alleine
wieder ausgeht, animiert die
Kinder zu einem kreativen
Spielen“, freut sich Susanne
Wöllm vom Förderverein.   zim
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Ehrenamtliche
gesucht
Kreis – Die Bahnhofsmission
Hildesheim unterstützt Men-
schen kostenfrei auf ihrer
Reise mit dem öffentlichen
Schienennahverkehr rund
um Hildesheim. Unter dem
Motto „Hilfe für Menschen,
die Hilfe brauchen: Beglei-
tung im Zug“ werden Ehren-
amtliche gesucht, die gerne
mit Menschen und dem Zug
unterwegs sind, neugierig auf
Neues sind und Lust auf ein
Ehrenamt haben. Interes-
sierte sollten sich in Verbin-
dung setzen mit der Bahn-
hofsmission Hildesheim,
Projekt Bahnhofsmission Mo-
bil, Bahnhofsplatz 1, Haupt-
bahnhof Gleis 2/3, 31134 Hil-
desheim, Telefon: 05121/
2812423, Mail: bahnhofsmis-
s ion-mobi l .hi ldesheim@
evlka.de. 

Preisskat am
Nikolaustag 
Sibbesse – Am Nikolaustag,
6. Dezember, lädt der SPD-
Ortsverein Sibbesse wieder
zum beliebten Preisskat ein.
Ab 18 Uhr treffen sich Karten-
spielbegeisterte im Clubhaus
des TSV Sibbesse (Kurze Halbe
25), um ihr Glück herauszu-
fordern. Wie jedes Jahr war-
ten wieder zahlreiche attrak-
tive Preise auf die Gewinner.
Und auch der letzte Spieler
geht nicht leer aus. Für das
leibliche Wohl sorgt das Club-
haus-Team mit einem vielfäl-
tigen Angebot. Wer mitspie-
len möchte, kann sich noch
heute, 4. Dezember, bei Klaus
Hoffmann (Telefon: 05065/317
oder 0163/5065317) oder An-
dreas Pistoor (Telefon: 0176/
47364352) anmelden. Der
SPD-Ortsverein freut sich auf
einen unterhaltsamen Abend
in geselliger Runde.

„Ort der Begegnung schaffen“
Das Alte Fachwerkhaus ist kulturelles Kleinod in der Region

Groß Düngen – Das Alte Fach-
werkhaus an der Hildeshei-
mer Straße in Groß Düngen
hat sich in den vergangenen
Jahrzehnten zu einem kultu-
rellen Kleinod in der Region
entwickelt. Theatervorstellun-
gen, Konzerte, Oster- und
Herbstmarkt locken Jahr für
Jahr mehrere hundert Men-
schen an und in das Gebäude.

Der Vorstand des Kulturver-
eins, der das Gebäude unter-
hält, will das Fachwerkhaus
stärker beleben, Kultur schaf-
fen und fördern sowie den
Kulturverein ins Gespräch
bringen. Daher ist das Ge-
bäude auch für Außenste-
hende geöffnet und kann  für
Veranstaltungen oder private
Feiern gemietet werden. „Das
Ambiente ist einfach klasse“,
sagt Julia Michalski. Sie fügt
hinzu: „Wir wollen hier einen
Ort der Begegnung schaffen.“
Ziel ist es, einmal im Monat
eine Veranstaltung wie bei-
spielsweise Bücherflohmärkte
und Lesungen anzubieten.  

Mehr als 200 Jahre ist das
Fachwerkhaus alt und  wurde
1986 vor dem Verfall gerettet. 
Zwar wurde seitdem immer
wieder in die Bausubstanz in-
vestiert, doch nun muss noch
eine Schippe draufgelegt wer-
den. Die Heizung muss erneu-
ert, die große Flügeltür aus
brandschutztechnischen
Gründen gedreht (statt nach
innen muss sie nach außen
geöffnet werden können), ein
neuer Kaminofen eingebaut
und Arbeiten an Fachwerkde-
cken und Fundament vorge-

nommen werden. Doch vor al-
lem soll der Kampf gegen den
Holzwurm aufgenommen
werden, der in den Balken im
Küchenbereich sitzt. „Glück-
licherweise hat er sich bisher
noch nicht in die anderen
Räume ausgebreitet“, sagt die
Vorsitzende des Kulturvereins
Groß Düngen, Julia Michalski. 

Die 37-Jährige ist seit einem

halben Jahr Vorsitzende des
60 Mitglieder zählenden Ver-
eins und startet gleich mit
diesem Sanierungsprojekt.
Kostenvoranschläge wurden
eingeholt und erste Sponso-
ren beziehungsweise Unter-
stützer gefunden. Doch es feh-
len noch 2 000 Euro, um die
Sanierung in Angriff nehmen
zu können. „Hier sind wir auf

Spenden angewiesen“, sagt Ju-
lia Michalski und hofft, dass
viele Menschen aus Groß
Düngen und der Region das
Fachwerkhaus unterstützen.

„Unser Ziel ist es, 2026 –
wenn der Verein 40 Jahre alt
wird – wieder richtig lebens-
fähig zu sein“, sagt Vorsit-
zende Julia Michalski.  

Wer den Kulturverein Groß

Düngen bei der Sanierung des
Alten Fachwerkhauses finan-
ziell unterstützen möchte,
kann seine Spende auf folgen-
des Konto bei der Sparkasse
HGP überweisen: DE41 2595
0130 0051 7747 70.  

Kontakt kann mit dem Ver-
ein per Mail an kulturverein.
grossduengen@gmail.com
aufgenommen werden. 

Das Alte Fachwerkhaus in Groß Düngen muss teilweise saniert werden. „Wir sind auf Spenden und Unterstützer angewiesen,
die auch mit anpacken“, sagt die Vorsitzende des Kulturvereins, Julia Michalski. FOTO: GREBER
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Konzert in der Vorweihnachtszeit
Alfeld – Der Männergesangver-
ein von 1858 Alfeld mit den
Sängern aus Röllinghausen
und Freden sowie der Män-

nergesangverein von 1861
Adenstedt veranstalten zu-
sammen mit der Bläsergruppe
des MGV Alfeld am kommen-

den Samstag, 7. Dezember,
ein Vorweihnachtskonzert
und laden dazu in die Alfelder
Friedenskirche ein. Die Lei-

tung hat Wolfgang Strauß
inne. Beginn des Konzerts in
der Friedenskirche, das die
Zuhörerinnen und Zuhörer in

die Adventszeit begleitet, ist
um 15 Uhr. Der Eintritt ist
kostenfrei, Spenden sind je-
doch willkommen.


